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Protokoll der Mitgliederversammlung des VSVI, BG Südthüringen, 
vom 3.03.17 im Hotel „Glockenhof“ in Eisenach 

 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung wurde fristgerecht (mit Datum 3.01.17) an alle 
Mitglieder verschickt. Von den ursprünglich angemeldeten 23 Mitgliedern und 18 Partnern 
haben insgesamt 21 Mitglieder an der Mitgliederversammlung und 22 Partner  
teilgenommen.  
 
Am Fuße der Wartburg, im Hotel „Glockenhof“ luden in der Brasserie um 15.00 Uhr die 
Tische mit reichlich vom Hotel selbst gebackenem Thüringer Obstkuchen zum 
Kaffeetrinken ein und die Teilnehmer konnten sich für eine Stunde zunächst auf 
persönlicher Ebene austauschen. 
 
Ab 16.00 Uhr begann dann das Rahmenprogramm, für Mitglieder und Partner in einem 
Tagungsraum des Hotels. Dr. Bertram Kurze referierte ca. 1,5 Stunden zum Thema „Bau 
der Reichsautobahn mit Schwerpunkt Thüringen“. Mit den Reichsautobahnen hat sich Dr. 
Kurze, Erfurter Architekturhistoriker, während einer sechsjährigen Recherchezeit für das 
Buch „Reichsautobahnen in Mitteldeutschland“ beschäftigt. Während unserer 
Veranstaltung hat er an Hand vieler Fotos vom Bau verschiedenster Brücken und von den 
Menschen, die an der Planung und dem Bau der Reichsautobahn beteiligt waren, einen 
bildhaften Eindruck von der Ingenieurskunst unserer Vorfahren vermittelt.  
Überrascht waren wir davon, dass Autobahnmeistereien, ein geordneter Winterdienst und 
etwa Autobahnraststätten schon sehr den heutigen Gegebenheiten entsprachen. Dr. Kurze 
entschärfte auch die Auffassungen, dass die Reichsautobahn eine reine 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme gewesen sei und dass die Autobahnen für den Krieg 
gebaut wurden. 
  
Für die Partner der VSVI-Mitglieder bestand dann die Möglichkeit zur Teilnahme an einer 
knapp zweistündigen Stadtführung. 
 
Die eigentliche Mitgliederversammlung wurde um 17.45 Uhr vom kommissarischen 
Vorsitzenden der Bezirksgruppe Südthüringen, Tim Kotschate, eröffnet. 
Es waren 21 Mitglieder der Bezirksgruppe anwesend. 
 
Unserem bisherigen Vorsitzenden der Bezirksgruppe, Martin Rega, war eine Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung gesundheitsbedingt nicht möglich. Er übermittelte die besten 
Grüße und wünschte einen guten Verlauf der Mitgliederversammlung. 
 
Der Rechenschaftsbericht über die Vereinstätigkeit im Jahre 2016 wurde daher 
gemeinsam von Thomas Probst und Tim Kotschade vorgetragen. 
 
Thomas Probst lies dabei nochmals die Highlights im Hinblick auf technische und 
wissenschaftliche Fachweiterbildung in Verbindung mit geselligen Zusammenkünften 
Revue passieren.  
 

1. Schwerpunkte der Vorstandsarbeit im zurückliegenden Jahr 
 

• Jahresabschluss am 4.03.2016 im Schloss „Glücksburg“ in Römhild  
o Besichtigung Töpferhof Gramann 
o Besichtigung Historisches Museum und Schloss mit Keramikgarten und 

Heimatstube 
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o Vortrag von Hans-Ulrich Kautz zur Geschichte der Schlossherren 
o Mitgliederversammlung mit 34 Mitgliedern 
o gemeinsames Abendbrot im Restaurant „Ohne Namen“ 

 
• Stammtisch der Bezirksgruppe der VSVI Oberfranken mit der BG Südthüringen am 

20.4.16 im Hotel „Schöne Aussicht“ in Sonneberg  
o Austausch zum Thema „“Straßen im Wandel der Zeiten“ –Straßenbau der 

letzten 25 Jahre beiderseits der früheren Grenze 
o Vorbereitung der gemeinsamen Tagesexkursion im Mai 2016 

 
• Jahresexkursion vom 22.4. -24.4.16 nach Berlin  

o Fachführung Schiffshebewerk Niederfinow 
o Schifffahrt auf der Spree 
o Führung Flughafen BER 
o Besuch des Reichstags 
o „The Wyld“ im Friedrichstadtpalast 

 
• Tagesexkursion gemeinsam mit VSVI Oberfranken am 11.5.2016 

o Besichtigung der ICE Ausbaumaßnahme im Bereich Breitengüßbach-
Zapfendorf (Infocenter und Baustellenbesichtigung – mit Brotzeit) 

o Hochstadt – Informationen über den Neubau der B 173 Michelau-Zettlitz 
o Coburg – Vorträge zum Ausbau der Werrabahn und ICE-Anschluss Coburg 
o Gemütlicher Ausklang in Straßenmeisterei Coburg 

 
Tim Kotschate, der seit dem Rücktritt von Martin Rega als Mitglied des erweiterten 
Präsidiums an den regelmäßigen Sitzungen des Präsidiums teilnahm, berichtete im 
weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung von der Arbeit im Landespräsidium und den 
Vorstandssitzungen der BG Südthüringen. 
 

2. Arbeit des Präsidiums des Landesverbandes 
 

• Aktuelle Mitgliederzahl BG : 105 
o Schwerpunkt weiterhin � Nachwuchsgewinnung von Mitgliedern jüngeren 

Alters  
• Durchführung regelmäßiger monatliche Sitzungen mit erweitertem Präsidium (4 

Vorsitzende der Bezirksgruppen und 2 Teilnehmer des Fördervereins) 
• Jahresmitgliederversammlung am 26.10.16 in Heiligenstadt – Teilnahme von nur 6 

Mitgliedern der Bezirksgruppe Südthüringen. 
• Die neue Internetseite des VSVI Thüringen e.V. ist fertiggestellt. Herr Kotschate 

erläuterte an Screenshots die Arbeit mit der Seite 
• Diskussion zur Infrastrukturgesellschaft und Privatisierung der Autobahnen wurde 

auch in den Vorständen der BG geführt. Eine zentrale Stellungnahme fertigte der 
BSVI (siehe dazu auch die Internetseite) 

• Die Mitgliederversammlung des Landesverbandes wird in 2017 in Südthüringen 
stattfinden 
 

3. Arbeit der Bezirksgruppe Südthüringen 
• regelmäßige Vorstandssitzungen und Beratungen in Vorbereitung der 

Exkursionen und der Mitgliederversammlung sowie zur Umgestaltung der 
Internetseite fanden statt 

• Aktive Werbung für die Umbesetzung des Vorstandes nach vollzogenem 
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gesundheitsbedingten und geplantem arbeitsbedingtem Ausstieg einzelner 
Mitglieder des Vorstandes zur Wahlversammlung 

• Beschäftigung mit Inhalten der Vorstandsarbeit, die laut Satzung erforderlich sind 
oder fakultativ zusätzlich geleistet wird /werden muss 
 

• Vorhaben im Jahr 2017 
o Jahresexkursion geplant vom 15.-18.6.2017 zum Brenner-Basistunnel 

� zu einer wegen der Vorbereitung der Exkursion anberaumten 
Sondersitzung des Vorstandes am 9.2.17 wurde anhand der 
Rückmeldungen eine Teilnahmeanmeldung von 17 Teilnehmern 
(Mitglieder und Partner) festgestellt 

� Der Vorstand beschloss daraufhin mehrstimmig, die Exkursion 
abzusagen, weil die Mindestteilnehmerzahl nicht zu Stande 
gekommen ist 

� Die angemeldeten Mitglieder erhielten eine entsprechende 
Nachricht 

� Eine Diskussion zur Vorgehensweise bei der Planung für weitere 
Exkursionen in der MGV am 3.3.17 wurde angeregt 

o Tagesexkursion  
� Wunsch und Verpflichtung diese Exkursion gemeinsam mit der 

VSVI Oberfranken in Thüringen durchzuführen 
� Entsprechende Vorabinformation erging an die Oberfranken 
� Vorschlag für Ziel der Exkursion: B 90neu: Anschlussstelle bei 

Stadtilm – Nahwinden – zweispuriger Neubau der Bundesstraße 
 

4. Informationen zum Kassenstand und zu Ausgaben per 31.12.2016 – vorgetragen 
durch den Schatzmeister der BG, Carsten Fehringer 

 
Kassenstand aktuell vom 3.03.2017  
 
Girokonto:    3.079,50 € 
Sparkonto:     4.295,00 € 
     7.374,50 € 
Ausgaben 2016: 
 
Jahresabschluss Römhild:  1.868,78 € 
Exkursion Berlin:             12.474,50 € 
Tagesexkursion :           634,34 € 

Summe:      14.977,62 € 
 
Einnahmen 2016: 
 
Landesverband Beiträge:  1.030,00 € 
1.Unterstützung Fachexkursion 
April/ Mai 2016 Landesverband 1.065,00 € 
2.Unterstützung Fachexkursion 
April/ Mai 2016 Landesverband    497,00 € 

Summe: 2.592,00 € 
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5. Revisionsbericht zur Kassenprüfung des Jahres 2016 – vorgetragen durch den 
Kassenprüfer Rolf Schönfeld 
 

o Kontostand Geschäftskonto 31.12.2015   2.586,62 € 
o Einnahmen Geschäftskonto 2016:   19.605,12 € 
o Ausgaben Geschäftskonto 2016:  16.155,12 € 

 
o Geschäftskonto 31.12.2016:                3.450,00 €  
o SB-Spareinlagenkonto per 31.12.16:      4.295,54 € 

gesamt:     7.745,54 € 
o Die rechnerische Prüfung ergab keine Differenzen zu den Bankauszügen 

und Belegen. 
o Durch den Kassenprüfer wurde eine klare Regelung für Rückzahlungen 

aus Exkursionen dringend angemahnt.--> siehe dazu Beschluss der 
Mitgliederversammlung während der Diskussion 

 
6. Diskussion 

• T. Kotschate erläuterte die gegenwärtige Praxis der Rückzahlung von 
Reisebeträgen aus Exkursionen für verhinderte Teilnehmer in Härtefällen, wie 
folgt: stornierbare Kosten beim Reiseveranstalter wurden erstattet – Diese 
Praxis führte zu keinen Zusatzkosten, die der Verein zu tragen hätte. 

o In der Diskussion wurde nochmals darauf hingewiesen, dass seit 
vielen Jahren bereits in der Einladung der Hinweis auf den Abschluss 
einer Reiserücktrittsversicherung durch den jeweiligen Teilnehmer 
gegeben wird. 

o Aus der klaren Forderung des Kassenprüfers wurde folgender 
Beschluss durch die Mitgliederversammlung einstimmig gefasst: 
„Zur Exkursion eingezahltes Geld der Teilnehmer wird generell nicht 
zurückerstattet“ 

• T. Probst gab eine Zusammenfassung zur Problematik der Durchführung von 
Mehrtagesexkursionen bei unzureichender Teilnahmeanmeldung. Aktuell für 
die geplante Exkursion im Juni gab es Anmeldungen von 11 Mitgliedern und 6 
Partnern. Das ist eine Beteiligung von 11 % aller Mitglieder der Bezirksgruppe. 
Die Diskussion zu künftigen Mehrtagesexkursionen fasst sich, wie folgt, 
zusammen: 

o Gründe für das Fernbleiben: Altersstruktur und damit einhergehende 
gesundheitliche Ausfälle, gestiegene Kosten, gibt viele andere 
Reiseangebote mit ähnlichen Inhalten und die Reiseziele oftmals 
schon bekannt sind 

o Zur Aktivierung der jüngeren Mitglieder wurde seitens des 
Landespräsidiums vorgeschlagen, separate Veranstaltungen nur für 
diese Zielgruppe zu planen 

o Andere Bezirksgruppen haben ähnliche Probleme. Man sollte die 
Möglichkeit der Teilnahme an Exkursionen der anderen 
Bezirksgruppen und des Landesverbandes nutzen 

o Vorschlag, die Exkursionen auch für die Teilnahme anderer 
Bezirksgruppen von vornherein vorzubereiten, wurde verworfen, da 
die terminliche und inhaltliche Abstimmung noch schwieriger würde 
und der Vorstand diese koordinative Arbeit nicht leisten kann 

o Die Diskussion gipfelte in den Fragen – Muss es eine Bezirksgruppe 
Südthüringen überhaupt geben? - Welche Aufgaben hat der Vorstand 
laut Satzung? - Wozu ist der Vorstand mit der künftigen 
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Zusammensetzung personell in der Lage? 
o Die Satzung sagt dazu: „Ziel, ist die technische und wissenschaftliche 

Fachweiterbildung sowie die berufsständischen Bestrebungen zu 
fördern, bei der Lösung von technischen, fachlichen und politischen 
Fragen des Straßen- und Verkehrswesens mitzuwirken und die 
Geselligkeit Ihrer Mitglieder zu pflegen“ 

o Damit sind Mehrtagesexkursionen keine Kernaufgaben aus der 
Satzung. 

o Der Fortbestand der Bezirksgruppe Südthüringen ist gewollt! 
o Der Vorstand ist personell mindestens so aufzustellen, dass diese 

Aufgaben umgesetzt werden können 
o Folgende Vorschläge der Mitglieder zur Umsetzung der Satzung auf 

ggf. neuen Wegen wurden vorgetragen:  
� Durchführung von Grillfesten oder Stammtischen, um fachlich 

aktuelle Themen in lockerer Runde zu besprechen 
� Setzen von Schwerpunkten, wie eine Baustellenbesichtigung 

mit den Oberfranken und anschließender lockerer Runde. Ggf. 
Organisation von Tagesexkursionen, die auch die jüngeren 
Mitglieder ansprechen.  

• Mitgliedergewinnung – vor allem Werbung junger Techniker für Fortbestand des 
Vereins erforderlich 

o Eine Erfordernis der Zugehörigkeit zum VSVI wird bei jungen 
Quereinsteigern in den Ämtern gesehen, die „Alt“mitglieder der Ämter 
sind dabei gefordert, die Vorzüge einer Mitgliedschaft bei diesem 
Klientel zu vermitteln 

 
7. Abstimmung zum Rechenschaftsbericht und Finanzbericht des Vorstandes 

 
Dem Rechenschaftsbericht und Finanzbericht wurde einstimmig, mit vier 
Enthaltungen durch den Vorstand zugestimmt. 
Der Vorstand wurde entlastet. Der Dank für die geleistete Vorstandsarbeit ging an 
den ausscheidenden Vorsitzenden Martin Rega sowie an Thomas Probst. 
 

8. Wahl des Kassenprüfers und des neuen Vorstandes 
 
Wahl Kassenprüfer:  

Vorschlag Kandidaten:  Rolf Schönfeld 
     

Bolko Schumann erklärte seine Bereitschaft zur Kandidatur während der  
Wahlhandlung. 

 
 Herr Schönfeld und Herr Schumann wurden einstimmig als Kassenprüfer gewählt. 
 
 Wahl des Vorstandes der Bezirksgruppe Südthüringen: 
  Vorschlag Kandidaten:  Tim Kotschate 
      Wilfried Schellenberger 

Carsten Fehringer 
Britta Rabe 
Christine Pierson 
Katrin Tretau  

 
Während der Wahlhandlung stellte sich als weiterer Kandidat, Herr Eckhard Rust, 
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zur Wahl. Daraufhin erklärte Britta Rabe ihren Rücktritt von der Kandidatur, da mit 
den drei Neubesetzungen im Vorstand für drei ausscheidende Vorstände eine 
geordnete Vorstandsarbeit weiterhin möglich ist. 
 
Die kandidierenden Vorstandsmitglieder wurden einstimmig in den Vorstand 
gewählt, und nach konstituierender Sitzung ergibt sich folgende Aufgabenverteilung 
im Vorstand: 

 
Vorsitzender des Vorstandes Tim Kotschate 
Schatzmeister Carsten Fehringer 
Verantwortlich für Organisation von 
Mitgliederversammlungen, 
Stammtischen, Exkursionen,… 

Christine Pierson 
Eckhard Rust 
Wilfried Schellenberger 
Katrin Tretau 

 
 
T. Kotschate bedankt sich für die rege Diskussion, verweist auf das gemeinsame 
Abendessen bei einem Buffet mit den Partnern im Hotel Glockenhof und beendet 
die Mitgliederversammlung gegen 19.30 Uhr. 
 
Mit einem ansprechenden Buffet und anregenden Gesprächen fand die 
Jahresabschlussfeier ihren Ausklang. 

 
 
 
 
 
Suhl, den 4.04.2017  Britta Rabe 

Mitglied Bezirksgruppe Südthüringen  


